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Dauer 150 Min.
inkl. Pause

Abo Das Leichte

Preise 74|64 |54

Thomas Gansch
Trompete

Robert Rother
Trompete

Roman Rindberger
Trompete
Leonhard Paul
Posaune

Gerhard Fissl
Posaune

Zoltan Kiss
Posaune

Wilfried Brandstotter
Tuba

UnterstUtzt durch:

Jubelei

30 Jahre
MNOZIL BRASS

Mnozil Brass - von damals bis heute

Das Gasthaus Mnozil steht im 1. Wiener Bezirk. Direkt
gegenuber der Musikhochschule. Ein Gluck, fanden sich
doch im Jahre 1992 sieben junge Blechblaser zu regel-
massigen Musikantenstammtischen bei Josef Mnozil
zusammen. Aus klassischer Volksmusik wurde bald an-
gewandte Blechmusik, grundsatzlich ohne Noten ge-
spielt, geeignet fur alle Lebenslagen: typische Blasmu-
sik, Schlager, Jazz und Popmusik, Oper und Operette.
Ohne Furcht, Tadel und Vorbehalte, dafir mit sehr viel
Wiener Schmah und grosser Raffinesse.

Mnozil Brass spielen mittlerweile ca. 100 Konzerte im
Jahr weltweit: quer durch ganz Europa ebenso wie in
Israel, Russland, China, Taiwan, Japan, Kanada, Amerika
und Australien. Sie fillen Hauser wie das Burgtheater
in Wien, das KKL in Luzern, die Royal Albert Hall in Lon-
don, das Tschaikowsky Konservatorium in Moskau, die
Jahrhunderthalle in Bochum, die Opernhauser von Min-
chen, Stuttgart, Wiesbaden und Leipzig, das Thalia
Theater in Hamburg, das Dusseldorfer Schauspielhaus
und das Berliner Ensemble. Das Gasthaus Mnozil fillen
sie selbstverstandlich auch, aber anders.

< baloise

- Foto: MNOZIL BRASS ©Maria Frod|
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Die
kleine Hexe

Ein musikalischer
Besenritt

Kleine Hexe

Abraxas, Oberhexe

Muhme Rumpumpel,

Herr Pfefferkorn u.a.

Vroni, Blumenmadchen u.a.
Thomas, Billiger Jakob, Forster u.a.
Roberta u.a.

Mirja Jaquiéry
Katharina Bohny

Danu Briggemann
Julia Sommerhalder
Dominic Kummer
Amanda Kiefer

Mit 127 Jahren ist die kleine Hexe noch viel zu jung fur
die Walpurgisnacht. Dabei ist es doch ihr sehnlichster
Wunsch, mit den grossen Hexen auf dem Blocksberg zu
tanzen. Als sie sich heimlich unter die anderen Hexen
mischt und erwischt wird, muss sie sich als «gute» Hexe
beweisen. Doch wie wird man eine «gute» Hexe? Mit der
UnterstUtzung ihres Raben Abraxas uUbt sie sich in der
Kunst der Hexerei und versucht, «gute» Taten zu voll-
bringen. Doch die Oberhexe ist mit ihr alles andere als
zufrieden. In ihren Augen ist nur eine bdse Hexe eine

«gute» Hexe.

bybalzer prasentiert einen musikalischen Besenritt
fUr die ganze Familie. Einen wundervollen Hexen-Spass
Uber den Mut, seinen eigenen Weg zu gehen - auch

wenn man noch klein ist.

UnterstUtzt durch:

70 Min.

ohne Pause
Abo Das Familiare
Preise 18 Kinder

25 Erwachsene

Dauer

Produktion

Coop Kindermusicals.ch,
bybalzer

Geschichte

Otfried Preussler

Buch und Regie
Matthias Keilich
Musikalische Leitung
Amanda Kiefer

Lieder & Musik

Peter Santos und

Danu Briggemann
Biihnenbild

Peter Affentranger
Kostime & Requisiten
Natalie Péclard

Ton & Licht

Centronics Eventtechnik AG
Projektionen

Markus Ludstock, Moritz
Praxmarer
Flugmaschine

Beat Fuhrimann

Fotos: Die kleine Hexe ©bybalzer.ch
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Ihr Partner bei

TRO

Verwaltungen AG Immobilienfragen
s ’ ' - Bewirtschaftung von Mietliegenschaften
k ’*‘ - Verwaltung von Stockwereigentiimer-
i

gemeinschaften

Bewertungen von Liegenschaften
Sanierungs- und Renovatlonsbegleltung ﬁ
Verkauf

1 1

Reiserstrasse 82

4601 Olten (=& =
Tel. 062 287 3000
www.tro-verwaltungen.ch
info@tro-verwaltungen.ch [=1E%

/S\}lt Mitglied des Verbandes der Immobilienwirtschaft S I v — Mitglied Schweizer Immobilienschatzer-Verband

senevita

Residenz Bornblick

Willkommen in der
Senevita Residenz
Bornblick.

Die Senevita Residenz Bornblick bietet
fUr Seniorinnen und Senioren in jeder
Lebensphase die passende Unterstit-
zung aus einer Hand: von der Betreuung
und Pflege zuhause durch die Senevita
Casa bis hin zu betreutem Wohnen und
stationarer Langzeitpflege.

Kommen Sie vorbei und lernen
Sie unser Angebot unverbindlich
kennen. Wir sind nur wenige
Gehminuten von der verkehrs- Kurz- und Ferien-
freien Oltner Altstadt entfernt. aufenthalte

mdglich

Wir freuen uns auf Sie!

Senevita Residenz Bornblick
Solothurnerstrasse 70 | 4600 Olten | 062 311 00 00
bornblick@senevita.ch | www.bornblick.senevita.ch
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. FUrs Buro
. Zum Verschenken
. FUrs eigene zu Hause

Sie wdhlen die Dauer des Abos, wir liefern in
Ihrem gewUnschten Rhythmus.

Eine Auswahl an Abos finden Sie auf unserer
Webseite und im Welbshop.

Gerne beraten wir Sie fur

individuelle WUnsche.

www.allerartblumen.ch | 062 212 93 40 | - Y

Programmvorschau

Fr17.1.20.15 Uhr Fr21.2.20.15 Uhr
Sa 18.1.20.15 Uhr Sa22.2.20.15 Uhr

Magdeburger Zwickmiihle: Schubert Theater:

«Lasst uns in Frieden» «Der schlafende Wal»

Politsatire in bester Tradition Eine ungewdhnliche Inszenie-

mit Hans-Gunther Politz und rung Uber Anton Bruckner mit

Thomas Mdller. Manuela Linshalm und ihrem
faszinierenden Figurentheater

Fr31.1.20.15 Uhr aus Wien.
Sa 1.2.20.15 Uhr

Michel Gammenthaler:

«Hugo?»

Mitreissender Mix aus

Comedy, Zauberei, Publikums- -
interaktionen und Hugo.

theater studio olten
dornacherstrasse 5
4600 olten

infos & tickets:
www.theaterstudio.ch
www.eventfrog.ch

theater
stuq;°
°|ten



95 Min.
inkl. Pause
Konzert
7916959

Sol Gabetta
Violoncello

Kristian Bezuidenhout
Hammerklavier

Dauer

Abo
Preise

UnterstUtzt durch:

Programm

Robert Schumann (1810-1856)
Fantasiesticke fir Violoncello
und Klavier op. 73

1. Zart und mit Ausdruck

2. Lebhaft, leicht

3. Rasch und mit Feuer

Johannes Brahms (1833-1897)
Sonate fur Violoncello und
Klavier Nr. 2 F-Dur op. 99

1. Allegro vivace

2. Adagio affettuoso

3. Allegro passionate

4. Allegro molto

Konzert

Sol Gabetta &
Kristian
Bezuidenhout

Rezital

Felix Bartholdy Mendelssohn
(1809-1847)
Sonate fir Violoncello und
Klavier Nr. 2 D-Dur op. 58
1. Allegro assai vivace
2. Allegretto scherzando
3. Adagio
4. Molto allegro e vivace

Die Werke von Schumann, Brahms und Mendelssohn zeich-
nen sich durch ihre bemerkenswerte Vielfalt aus - sowohl
in ihrer emotionalen Bandbreite als auch in der Art und
Weise, wie die Komponisten das Zusammenspiel von Cello
und Klavier in den Mittelpunkt stellen. Vom lyrischen und
intimen Dialogbei Schumann Uber die dramatische, fast
orchestrale Struktur in Brahms' Cellosonate bis hin zu
Mendelssohns virtuoser Leichtigkeit - jedes Werk fordert
und fordert die Fahigkeit beider Instrumente, sich in einer
standigen Wechselwirkung zu entfalten.

@ THOMMEN

ARCHITEKTUR | IMMOBILIEN

A AN
MARCO DATWYLER .
GRUPPE . . }'ﬂgcl) bZiIi ;Cn

m Foto: Kristian Bezuidenhout ©Marco Boggreve, Sol Gabetta ©Julia Wesely



Die Fantasiestiicke op. 73 von Robert Schumann gehdren zu den poetischsten
Kammermusikwerken des Komponisten und entstanden in seinem «frucht-
barsten Jahr» 1849. Inmitten politischer Unruhen, die Schumann und seine
Frau Clara im Mai 1849 zur Flucht aus Dresden zwangen, entstanden diese von
einer friedlichen Sehnsucht nach Harmonie gepragten Stucke. Urspringlich
trugen die Fantasiestlcke den Titel «Soiréesticke» und waren fir Klarinette
und Klavier gedacht. Doch schon die Erstausgabe bot alternative Stimmen fur
Violine und Violoncello an - eine Anpassung, die auf Schumanns Intention hin-
wies, das Werk auch fir andere Instrumente zuganglich zu machen. Trotz die-
ser Flexibilitat bleiben der warm-Ilyrische Ton und die gesangliche Qualitat des
Originals unverkennbar mit dem Charakter der Klarinette verbunden.

Diese Duosatze folgen ohne Unterbrechung (attacca) und entfalten durch
ihre inneren motivischen Verkndpfungen eine poetische Geschlossenheit.
Jedes Stuck entwickelt sich aus einem thematischen Kern, der subtil mit den
anderen Satzen verknupft ist. Das melancholische erste Stuck, das freundli-
che zweite und das leidenschaftliche dritte schaffen gemeinsam ein aus-
drucksstarkes Klangbild, das von lyrischer Intimitat und virtuoser Gestaltung
gepragt ist.

Mit den Fantasiesticken eroffnet Schumann ein neues Genre in seinem Schaf-
fen, das er in den Folgejahren mit weiteren Kammermusikwerken fortsetzte.

Die zweite Cellosonate von Johannes Brahms gehort zu den Werken, die
Brahms in einem aussergewohnlich produktiven Sommer 1886 in der idylli-
schen Schweizer Landschaft am «Thuner See» komponierte. Die Cellosonate
ist von Leidenschaft, Tiefe und schmerzlicher Expressivitat gepragt, was sich
bereits im ersten Satz, in dessen kantigen, zerrissenen Themen zeigt, die
Brahms selbstironisch als «nicht besonders ohrwurmverdachtig» bezeichnete.
Der Komponist Hugo Wolf empfand das Werk nach der Urauffuhrung gar als
«Tohuwabohu» - eine Reaktion, die den gewagten, fast «kubistischen» Cha-
rakter des Hauptthemas unterstreicht.

Brahms widmete die Sonate Robert Hausmann, dem berihmten Cellisten des
Joachim-Quartetts, dessen kraftvoller Ton und technische Brillanz in den an-
spruchsvollen Passagen des Werks perfekt zur Geltung kommen. Hausmann, der
Brahms wiederholt zu einem Cellokonzert drangte, erhielt mit diesem Werk eine
Art «konzertante Antwort». Besonders im ersten Satz entfaltet sich ein sinfoni-
scher Gestus, der das Klavier als gleichberechtigten Partner in den Dialog mit
dem Cello stellt. Das Andante sostenuto bildet den poetischen Ruhepol der So-
nate. Mit einem Pizzicatobass, der schmerzlich-vorhaltenden Melodik des Cellos
und subtilen motivischen Ubergangen entfaltet Brahms hier eine intime, affekt-
geladene Klangwelt, die zu den schonsten Momenten seiner Kammermusik zahlt.




Im f-Moll-Scherzo tritt ein diusteres, vorwartsdrangendes Element hinzu. Der
Satz jagt formlich dahin und schlagt erst im Trio eine siss-melancholische, fast
tanzerische Richtung ein. Der Kontrast zum Finale konnte kaum grosser sein:
liedhaft entspannt und wandernd im Charakter, 16st der abschliessende Satz die
zuvor aufgebauten Spannungen in schlichter Schonheit auf.

Felix Mendelssohns zweite Cellosonate vollendete der Komponistim Juni 1843
in Leipzig und war dem russischen Cellisten und Gonner, Graf Mateusz Wiel-
horski gewidmet. Der erste Satz, ein sturmisches Allegro assai vivace, beginnt
mit einem jubelnden Thema, das in einer glanzenden, triumphalen Auseinander-
setzung zwischen Cello und Klavier strahlt. Die Ubergange sind durchzogen von
Passagen und einem dramatischen Wechsel zwischen Dur und Moll, was die
emotionalen Tiefen des Werks er6ffnet. Im Allegretto scherzando wechselt der
Ton zu einer melancholischen «Lied ohne Worte»-Melodie, die in einem zarten,
fast gespenstischen Dialog zwischen Klavier und Cello erklingt. In der Reprise
kehrt das verspielte, leichte Thema zurlck, bevor das Cello seine innige Melodie
aus dem Trio wieder aufgreift und das Werk mit einem zarten Pizzicato aus-
klingen lasst. Das Adagio beginnt mit einem feierlichen Choral aus arpeggierten
Klavierakkorden, auf den das Cello mit einem leidenschaftlichen Arioso antwor-
tet. Der Satz endet mit einer traurigen Coda, die an Bachs «Chromatische Fan-
tasie» erinnert. Das Finale beginnt mit einer dUsteren Einleitung, entwickelt sich
aber schnell zu einem lebhaften, virtuosen Satz, in dem das Cello und Klavier in
einem ausgelassenen Dialog stehen. Virtuose Passagen und kurze thematische
Vorschlage runden das Werk ab, das mit einem triumphalen Abschluss endet.

Sol Gabetta

Sol Gabetta erdffnete die Saison mit den Bamberger Symphonikern unter der
Leitung von Jakub HriSa. Eine Residenz am Konzerthaus Wien mit finf Kon-
zerten unterstreicht ihre enge Verbindung zu fUhrenden europaischen Musik-
institutionen. AuBerdem geht sie 2025 auf Europa-Tournee mit dem Orchestre
Philharmonique de Radio France, dem Orchestre national du Capitole de
Toulouse, sowie mit der Staatskapelle Dresden.

Dieses Jahr feiert zudem, das von Sol gegrundete Solsberg Festival, welches
unter ihrer kinstlerischen Leitung steht, das 20 jahrige Jubildum.

In Anerkennung ihrer auBergewohnlichen kinstlerischen Leistungen wurde Sol
Gabetta mit zahlreichen Preisen geehrt, darunter der Schweizer Musikpreis,
den sie zu Beginn der Saison erhielt.

Ihre zuletzt erschiene CD welche Sol Gabetta mit Bertrand Chamayou einge-
spielt hat, erhielt 2024 die OPUS Klassik Auszeichnung der besten Kammer-
musikeinspielung des Jahres.

Sol Gabetta spielt auf mehreren Instrumenten, darunter ein Cello von Matteo
Goffriller aus dem Jahr 1730 und das berthmte «Bonamy Dobree-Suggia» von
Antonio Stradivarius aus dem Jahr 1717, eine groBzugige Leihgabe der Stradi-
vari-Stiftung Habisreutinger. Seit 2005 lehrt sie an der Musik-Akademie Basel.



Kristian Bezuidenhout

Kristian Bezuidenhout, ist einer der vielseitigsten und aufregendsten Musiker
unserer Tage, sowohl als Spieler von Tasteninstrumenten als auch als Dirigent.
1979 in Sudafrika geboren, begann er sein Studium in Australien und vollende-
te es an der Eastman School of Music in Rochester, NY/USA. Nach anfanglicher
Ausbildung zum modernen Pianisten bei Rebecca Penneys wandte er sich fri-
hen Tasteninstrumenten zu, studierte Cembalo bei Arthur Haas, Hammerklavier
bei Malcolm Bilson sowie Continuo-Spiel und AuffUhrungspraxis bei Paul
O'Dette. Internationale Aufmerksamkeit erregte er im Alter von 271 Jahren, als
er den renommierten Ersten Preis und den Publikumspreis beim Brugger
Klavier-Wettbewerb gewann.

Heute ist Kristian Bezuidenhout als Solist auf Hammerklavier, Cembalo und
modernem Klavier regelmassiger Gast bei den fuhrenden Ensembles fur die
Musik des 17. und frihen 18. Jahrhunderts. Daneben ist er aber auch immer
haufiger auch als Dirigent gefragt. Beim Freiburger Barockorchester und dem
English Concert ist er Erster Gastdirigent. Seine reichhaltige und mit vielen
Preisen ausgezeichnete Diskographie erschien Uberwiegende bei Harmonia
Mundi.
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Wasser ist der Ursprung des Lebens und unsere Passion. Als innovatives Gut installiert
Unternehmen sorgen wir schweizweit daflr, dass in Gebauden Trinkwasser

fliesst. Daflir entwickeln, produzieren und vertreiben wir mit rund

500 Mitarbeitenden wegweisende Gesamtlésungen flr die Sanitar-/

Heiztechnik. Ware so ein sinnvoller Job auch etwas fir dich?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung unter nussbaum.ch/jobs




Das Hammerklavier
Ein Blick in die Geschichte
der Tasteninstrumente

Fir sein Konzert im Stadttheater Olten wird Kristian Bezuidenhout nicht
auf einem modernen Klavier spielen, sondern auf einem historischen
Hammerklavier. Doch was genau ist ein Hammerklavier, und warum wahlt
Bezuidenhout dieses Instrument fur seine Darbietung?

Das Hammerklavier, der direkte Vorlaufer des modernen Klaviers, wurde
im spaten 17. Jahrhundert entwickelt. Es revolutionierte die Welt der
Tasteninstrumente, weil es die Maglichkeit bot, die Lautstarke der Tone zu
variieren - eine Innovation im Vergleich zum Cembalo, dessen Tone immer
gleichlaut sind. Der Name «Hammerklavier» stammt von den kleinen H&dm-
mern, die die Saiten des Instruments anschlagen, im Gegensatz zu den
Zupfmechanismen des Cembalos.

Im Unterschied zum modernen Klavier, das heute Uber eine deutlich
starkere Konstruktion und eine feinere Dampfung verfugt, ist das histori-
sche Hammerklavier leichter gebaut. Die Saiten sind straffer gespannt, und
die Tastenmechanik ist weniger komplex. Das Resultat ist ein klanglich
differenziertes, oft klarer und perkussiver klingendes Instrument mit einem
weicheren Anschlag. Der Klang ist besonders in der romantischen Musik
von Komponisten wie Schumann und Brahms von Bedeutung, da er die
feineren Nuancen der Musik - von zarten Melodien bis zu dramatischen
Akzenten - wunderbar zur Geltung bringt.

Fur Kristian Bezuidenhout, der nicht nur als exzellenter Pianist, sondern
auch als passionierter Forscher der historischen Auffuhrungspraxis be-
kannt ist, bietet das Hammerklavier eine einzigartige Mdoglichkeit, das
Klangspektrum und die emotionale Tiefe der Werke auf eine besonders
authentische Weise zu prasentieren. Mit dem Hammerklavier kann er die
Musik dieser Kompositionen intensiver erfahrbar machen, indem er sich
auf die akustischen Eigenschaften des Instruments einlasst. Der etwas
«rauchigere» und komplexere Klang des Hammerklaviers Iasst die Werke
facettenreicher und lebendiger wirken.

Das Hammerklavier tragt also nicht nur zur Authentizitdt des Konzerts
bei, sondern eroffnet auch neue Perspektiven auf die Musik, die ohne die-
ses historische Instrument moglicherweise nicht so intensiv erlebbar waren.



Im Vergleich:

B Cembalo: Kein Hammermechanismus - die Tone werden durch Zupfen
der Saiten erzeugt. Aufgrund des zarten, aber scharfen Klangs bevor-
zugt in der Barockzeit, wenn man ein helleres, klareres Klangbild fur
bestimmte Musikstile wollte.

Hammerklavier: Der direkte Vorlaufer des modernen Klaviers, aber mit
einer spezifischen Mechanik, die zu einem weicheren Klang fuhrt. Der
Klang ist voll, aber weniger intensiv als beim modernen Pianoforte, was
es fur Auffihrungen des 18. Jahrhunderts charakteristisch machte.

Heutiges Klavier: Bietet den vollen dynamischen Bereich von leise bis
laut und ist das am weitesten verbreitete Instrument in der westlichen
Musik heute. Es hat die klangliche Flexibilitat, die in der Musik des
19. und 20. Jahrhunderts erforderlich war.

23
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Wir bauen lhr

Sonnenkraftwerk!

Kiser AG — Elektro + Telekommunikation
Gheidgraben 4, 4601 Olten
www.kaeser-elektro.ch

AARHOF "'i
\.» RIGGENBACH
Liftungs- und Klimatechnik
www.riggenbach-klima.ch
Ein Team mit Biss -
B fur Ihre Zufriedenheit!

Biihne frei fur
«Gaumenfreuden»

Peter Bachler,
Kundendienst

RESTAURANT
CATERING
KULTUR
SEMINARE

+41 62 212 88 62
WWW.AARHOF.CH

Damen - Herren - Kinder

Dorfstrasse 98, 4612 Wangen bei Olten | 079 158 12 00




Dauer 2 Std. 15 Min.
inkl. Pause
Abo Schauspiel
Das Traditionelle
Preise 54 |44]|34

Produktion
EURO-STUDIO Landgraf
Inszenierung

Pascal Breuer
Ausstattung

Su Sigmund

Mit

Martin Lindow,
Christian Miedreich,
Alessa Kordeck

UnterstUtzt durch:

Achtsam
morden

Krimikomodie nach
Karsten Dusse

In der mordsvergnuglichen Krimikomaodie nach dem die
Spitze der Belletristik-SPIEGEL-Bestseller stirmenden,
inzwischen schon circa 1,2 Mio. Mal verkauften Roman-
debUt des - wie seine Hauptfigur Bjorn Diemel - Rechts-
anwalts und versierten, mehrfach preisgekronten TV-Co-
medyautors Karsten Dusse begleiten eine Schauspiele-
rin und ein Schauspieler in achtzehn verschiedenen
Rollen, den erstaunlichen, sein Leben komplett veran-
dernden Entwicklungsprozess des Strafverteidigers
Bjorn Diemel bei seinem Versuch, die in einem Seminar
erlernten Regeln der Achtsamkeit zu beherzigen und ak-
ribisch zu befolgen.

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener ausfallt,
muss der gestresste Erfolgsanwalt Bjorn Diemel auf
Wunsch seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar bei dem
Therapeuten Joschka Breitner besuchen. Die praktische
Anwendung der erlernten Lektionen, durch die Bjorn Die-
mel zum vorbildlichen Musterschuler seines Achtsam-
keitstrainers wird, nimmt ihren (alle Publikumserwartun-
gen Uberrumpelnden) Lauf, als er begreift, dass er nicht
nur eine massgeschneiderte Ldsung fur seine privaten,
sondern unerwarteter Weise auch fur seine beruflichen

OLTEN Aargauische
GOSGEN
GAU

Kantonalbank

m Foto: Achtsam Morden ©Dietrich Dettmann



Probleme erhalten hat. Wie souveran und vergnuglich Autor Dusse mit dem
Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, zeigt
sich in der leider fatalen Konsequenz fur Diemels Mandanten. Auch Mafiaboss
Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg fur immer verlassen.
Um endlich mehr Zeit fur seine Familie zu haben, wird Bjorn Diemel ihn - wie
der Titel verspricht - nach den neu erlernten Prinzipien mit hochster Achtsam-
keit ermorden. Das gelingt ihm grandios.

Die Erfolgsbilanz von «Achtsam morden» wird 2020 gekront als der Roman zur
Nummer 1 der Jahres-Charts der meistverkauften Titel im Segment Belletristik
wird. Das war eigentlich keine so grosse Uberraschung mehr, denn der spek-
takulare Plot hatte schon im Rekordtempo die Spitze der Belletristik-SPIEGEL-
Bestseller erobert, blieb dort wochenlang in den Top Ten und war insgesamt
Uber ein Dreivierteljahr, d.h. mehr als 144 Wochen ununterbrochen auf der
Bestsellerliste platziert.

Regisseur Pascal Breuer Uber die Rollen in der Kriminalkomddie «Achtsam
morden»

Im Stick «Achtsam morden» spielt Martin Lindow die Rolle des Anwalts Diemel,
und das den ganzen Abend lang. Seine beiden Kollegen Alessa Kordeck und
Christian Miedreich hingegen spielen jeweils zehn Rollen in wechselnder Ab-
folge. Worin liegt der Reiz, worin die Herausforderung?







Die Figur des Anwalts Diemel erfUllt als Rahmen u. a. die Aufgabe des Erzahlers
und ist somit direkter Ansprechpartner des Publikums. In dieser Funktion muss
er das Publikum mit auf die Reise nehmen, an sich binden und die Zuschauer
so zu »Mittatern« machen. Aber er muss auch standig in den Genres wechseln,
in eine Situation emotional einsteigen, sie dann persiflieren, er muss die Kunst
der Slapstick-Comedy genauso bedienen wie den Wortwitz. Und er muss als
Charakter die Entwicklung zwischen dem braven Anwalt, der keiner Fliege et-
was zu leide tun konnte, und dem skrupellosen Killer, dem er am Anfang des
Stuckes selbst den Gar aus gemacht hat, zeigen.

Die Kollegen Miedreich und Kordeck hingegen, mUssen in standig wechseln-
der Abfolge zwischen den unterschiedlichsten Figuren hin und her springen.
Aufgrund der Lange und Grdsse ihrer einzelnen Auftritte mussen sie die Waa-
ge zwischen glaubwurdiger Darstellung und persiflierter Uberhéhung finden.
Der Verbrecher Dragan muss eben so unterhaltsam wie gefahrlich wirken. Und
Frau Kordeck darf/ muss sogar zwischen den Geschlechtern wechseln. Und
dazu soll der Zuschauer die Anstrengung rein technischer Art (sehr viele Um-
zuge) und naturlich die rasanten Rollenwechsel nicht spuren. Das verlangt ein
hohes Mass an Wandlungsfahigkeit.Und die Aufgabe der Regie besteht (unter
vielem anderen) darin, das Ganze in ein ausgewogenes Verhaltnis zu bringen.

Foto: Achtsam Morden ©Dietrich Dettmann




Olten® é}[% Olten Tourismus

Schweizer Schriftstellerweg

Audiotouren mit tiber 70 Horstationen in D und F
Themenfiihrung Oltner Autorinnen und Autoren

Erlebniskarte Olten, Gdsgen, Gdu, Aarburg -
Uber 150 Ausflugs- und Einkehradressen
fiir die ganze Familie!

www.oltentourismus.ch | www.oltenliteratourstadt.ch

[E]7*[5] Horen Sie rein [E "= 5E  Entdecken Sie mehr

% in eine Geschichte ~ 4F483E%  Online
[Elx*F%4 von Franz Hohler & Erlebniskarte

. Schenken Sie
astoria Theater-

hotel - restaurant - bar

hiibelistrasse 15 - ch-4600 olten
www.astoria-olten.ch - info@astoria-olten.ch
tel. +41(0) 62-212 12 12 - fax +41 (0) 62-212 57 89

= Viel Vergnigen im
LETEHT 9nug

bovr @3 losnae Stadttheater
Konradstrasse 7 « CH-4600 Olten 0 It e n

www.astoria-olten.ch
Telefon +41 6221212 12




Was sonst noch lauft

31. Januar 2025, 20:00 Uhr
Cedric Schild «I de Videos bini lustiger»

Cedric Schild liefert in seinem ersten abend-
fullenden Buhnenprogramm «| de Videos bini
lustiger» Antworten auf die wirklich wichtigen
Fragen des Lebens. In Live-Telefonscherzen
lasst Supercedi Betriger auffliegen und ent-
fuhrt das Publikum auf eine Bahnhofrunde mit
Autoposern.

Vorverkauf: Ticketcorner

2. Februar 2025, 19:00 Uhr
Bundesordner 2024

Seit 2008 produziert das Casinotheater
Winterthur einen satirischen Jahresriickblick.
Innerhalb einer Woche arbeitet ein wechseln-
des Ensemble die Dossiers des vergangenen
Jahres satirisch auf. Auf ihrer Tour prasentie-
ren sie am Sonntag, 2. Februar 2025 in Olten,
was sie als satirisch relevant im Bundesordner
abheften und bieten Einsichten, die es in sich
haben.

Vorverkauf: www.kabarett.ch




Werden
Sie ein Teil
von uns

Gonnerinnen- und Génnervereinigung
Als Mitglied der Gonnerinnen- und Gonnervereinigung kommen Sie in den
Genuss vielseitiger Vorteile:

Bariton Tenor Sopran
CHF 60 CHF 200 CHF 1000
CHF 90 Paare CHF 300 Paare CHF 1600 Paare

Bestellungen werden
bevorzugt behandelt o o o

namentliche Erwahnung
in der Theaterzeitung o o o

Einladung zu einem VIP P P
Apéro einmal pro Saison

Ein, bzw. zwei Abonnements,

1. Kat. nach Wahl P
(5 Vorstellungen in Olten,

1 Auswartsbesuch)

Melden Sie sich direkt Uber den TWINT-Code oder unter
info@stadttheater-olten.ch als Gonner*in an.

Bankverbindung:

Credit Suisse Zurich

IBAN: CH58 0483 5064 2531 6100 0O
Vermerk: Gonnerschaft




Unsere
Sponsoren
und Partner
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MARCO DATWYLER
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Das Stadttheater Olten wird unterstiitzt
durch die Stadt Olten, den Lotteriefonds l@k""”"
des Kantons Solothurn sowie private Olten e
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Willkommen im
Stadttheater Olten!

Hier schilagt Ihr

Kulturherz hoher.
stadttheater-olten.ch

Eine Location -

zahlreiche Maoglichkeiten.

Unsere Sale -

Ihr Tagungszentrum.
Tel. 062 289 70 00

- N

stadttheaterolten

kultur und tagung




Vorschau
Theaterzeitung Nr. 5
Februar/Marz

Februar/Marz

Di

So

20.02.2025 Respect!
Tribute to the Greatest Soul Divas
23.02.2025 Bébékonzert
Eingetaucht. Ein interaktives Konzert fir alle Sinne
11.03.2025 Neue Kdrper am Ende der Welt
Ein Sportstiick
12.03.2025  Axel Herrig, Vanessa Looss & Chaarts
American Sensations
23.03.2025 Kaffeehauskonzert
Low Office Brass

&

-

s

19.30

11.00

19.30

19.30

16.00




Walchli Feste AG

Ilhre Gastro-Partnerin fiir
erfolgreiche, nachhaltige
Tagungen, Seminare,
Kunden- und Privatanlasse
im Stadttheater Olten — im
Herzen der Schweiz.

lhr Walchli Team

www.waelchlifeste.ch

WALCHLIFESTE

Catering+
Zeltbau



GRIBI

PARTNER

LIEBER DRAMA AUS
ALS IN DEN BUCHERN.

WIRTSCHAFTSPRUFUNG STEUERBERATUNG TREUHAND
Gribi & Partner AG Leberngasse 7 Postfach CH-4801 Olten
T +41(0)62 205 50 90 www.gribipartner.com

IN 2 MINUTEN

- Iy

ERDE

Mit den 30000 kWh Strom, die wir
in 120 Sekunden produzieren,
fahrt ein E-Auto 200000 km weit.

Wollen Sie mehr erfahren?

Besuchen Sie unsere Ausstellung und
machen Sie eine Werkbesichtigung.
Gratis-Tel. 0800 844 822, www.kkg.ch

Jetzt mit neuer Ausstellung.

Kernkraftwerk




Entdecken Sie
jetzt alle Vorteile
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lhre Zeitung bietet Ihnen mehr als

von abo+ online

ionale News.

B ancesor
Profitieren Sie von 30% Rabatt auf
Veranstaltungen im Stadttheater Olten

grenchnertagblatt.ch oltnertagblatt.ch

Oltner
solothurnerzeitung.ch

Solothurner Grenchner
Zeitung Tagblatt Tagblatt

grafikmeier.ch)

GRAFIK WERBUNG PLAKATE BUCHER




Vorverkauf

und weitere Informationen

Vorverkauf

Stadttheater Olten AG
Kultur und Tagung
Frohburgstrasse 1

4600 Olten

Tel. 062 289 70 00
info@stadttheater-olten.ch
www.stadttheater-olten.ch
www.kulturticket.ch

Offnungszeiten Biiro und Theaterkasse
Mo 13.30 - 17.00 Uhr
Di bis Fr  09.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 17.00 Uhr

Tel. 062 289 70 00

Offnungszeiten Abendkasse

1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
Stadttheater Olten
Frohburgstrasse 3

4600 Olten

Tel. 062 289 70 06

-

kulturticket.ch

Anfahrt

Nebst den 6ffentlichen Parkplatzen an der Aare
entlang, besteht die Mdglichkeit, das gegen-
Uberliegende Parkhaus OL10 zu nutzen. Der
Eingang zum Parkhaus OL10 befindet sich in
der Jurastrasse.

Jupastrasse

Frohburgstrasse 1 Bahnhofbriicke

Baslerstrasse

Romerstrasse

Alte Briicke

Erworbene und reservierte

Abonnemente und Karten

B Reservierte Karten missen bis spatestens
15 Minuten vor Auffihrungsbeginn abgeholt
werden.

B Reservierte aber nicht abgeholte Karten
werden mit einer Bearbeitungs- und
Versandgebuhr von CHF 7 in Rechnung
gestellt.

M Die Rickgabe sowie der Umtausch von
erworbenen Abonnements und Einzelkarten
sind ausgeschlossen.

M Die Bearbeitung der Abonnementsbestel-
lungen erfolgt nach Eingangsreihenfolge.

Rollstuhlplatze

Es stehen sowohl im Theater- als auch im
Konzertsaal Rollstuhlplatze im Parterre zur Ver-
figung. Bitte wenden Sie sich an unser Perso-
nal im Foyer des Stadttheaters. Voranmeldung
erwinscht.

Geschenkgutscheine

Verschenken Sie Kultur! Unsere Geschenk-
gutscheine kdnnen Sie an der Vorverkaufs-
kasse beziehen oder bestellen unter
www.stadttheater-olten.ch.

Die Gutscheine sind fur alle Veranstaltungen im
Spielplan (ausser Vermietungen) gultig.

Hérhilfe

Unser Theatersaal ist mit einer Horhilfeanlage
ausgestattet. An der Abendkasse konnen Sie
gratis unsere Kopfhorer ausleihen.

Schulklassen
Mit einer Schulklasse gelten folgende
Ticketpreise:
B Vorstellungen aus dem Familien-Abo:
CHF 15 pro Schiler*in/Begleitperson
M alle anderen Vorstellungen:
CHF 18 pro Schiler*in/Begleitperson

Impressum

Herausgeber: Stadttheater Olten AG,
Frohburgstrasse 1, 4600 Olten
Redaktion: Edith Scott

Layout: grafikmeier.ch, Olten
Redaktionsschluss: 15.12.2024
Anderungen vorbehalten.







	Inhaltsverzeichnis RM

	Schaltfläche 2: 
	Seite 9: 
	Seite 11: 
	Seite 17: 
	Seite 19: 
	Seite 23: 
	Seite 27: 
	Seite 29: 
	Seite 31: 
	Seite 33: 
	Seite 35: 
	Seite 39: 



